
 

 
 

Vorstand der FAMH 
Bilanz 2012 und Prognosen 

 
 
Werte Mitglieder 
 
Ich wünsche Ihnen alles Gute für 2013 und hoffe, Sie haben das neue Jahr gebührend begrüssen 
und Ihre "Batterien" aufladen können, um für die kommenden Herausforderungen gewappnet zu 
sein. Diese sind wahrhaft zahlreich und die medizinischen Labors in der Schweiz müssen in einer 
sich stetig wandelnden Situation äusserst aufmerksam bleiben.  
 
Mein fünftes Jahr als Präsident der FAMH war vor allem von zwei grossen Ereignissen geprägt: 
Das erste ist der von den Bundesbehörden ausgeübte Druck, welcher mit der x-ten Revision der 
Analysetarife nochmals erhöht wurde, das zweite ist die Revision der nach uns benannten 
Weiterbildungsordnung.  
 
Die Revision 2008/2009 der Analyseliste (AL) erwies sich als problematisch, da sie nicht den 
Erwartungen der Behörden entspricht (wen wundert's?). Das BAG entschied daher, eine erneute 
Revision vorzunehmen, welche Anfang 2015 in Kraft treten soll. Inzwischen tat der Bundesrat 
lautstark kund, er wolle die Hausarztmedizin als Pfeiler der medizinischen Grundversorgung 
aufwerten. Mit diesem Ziel veröffentlichte er den "Masterplan Hausarztmedizin und medizinische 
Grundversorgung". Dieser Masterplan sieht u. a. eine Neudefinition der Labortätigkeiten in der  
Hausarztmedizin vor. Die Verhandlungen über die Revision der Teillisten 1 und 2 der AL wurden 
bereits aufgenommen und die Meinungen der Ärzteschaft (Hausärzte/Hausärztinnen und FMH), 
einerseits, und der FAMH, andererseits, weichen stark voneinander ab, da die Übertragung eines 
Grossteils von Analysen der Speziallabors auf die Praxislabors der Ärzte und Ärztinnen geplant ist. 
Ausserdem soll diese Revision der Teillisten bereits am 1. Juli 2013 in Kraft treten!  
 
Grund für diese Situation ist, dass Ärztinnen und Ärzte - mit dem Ergebnis ihres fehlerfreien 
Monitorings - Einbussen von zwischen 18 und 30 Prozent ihrer Labortätigkeiten belegen konnten. 
Gemäss der FMH entspricht dieses Volumen einem Betrag von CHF 45 Mio. Räumt man die 
Kostenneutralität ein, welche die Versicherungen natürlich fordern, ist wohl unschwer zu erraten, 
wer schlussendlich die Rechnung einer Tarifsenkung für Spezialanalysen tragen wird! Dies 

unterstreicht einmal mehr, wie enorm wichtig die Teilnahme der FAMH-Mitgliedlabors an unserem 

Trust Center ist! Falls Sie noch nicht registriert sind, bitte nicht zögern, es ist für uns alle 

überlebenswichtig!  
 
Wie bereits vor einem Jahr angekündigt, hat der Verband FAMH entschieden, sich auf Ebene von 
Politik und Medien mehr ins Licht der Öffentlichkeit zu rücken und wird dieses auch in den 
kommenden Jahren aufrechterhalten. Die Agentur Farner Consulting wurde beauftragt, uns bei 
diesen Anstrengungen zu unterstützen. All dies ist natürlich nicht gratis und ich danke der 
Generalversammlung nochmals für ihren Beschluss, dieses Projekt mit einer konsequenten 
Erhöhung der Mitgliederbeiträge für die Labors zu finanzieren.  
 



Das Projekt des Verhaltenskodex "Code of Conduct" (CoC) ist fast abgeschlossen. Es sind noch 
einige Differenzen zwischen den Mitgliedern der Arbeitsgruppe zu regeln, wir hoffen jedoch, dass 
dies nicht mehr viel Zeit in Anspruch nehmen wird. Nach seiner Fertigstellung und sobald der 
Kodex sich hat beweisen können, könnte der CoC die derzeitige Standesordnung ersetzen.  
 
Die Revision der Weiterbildung FAMH ist abgeschlossen und das neue Reglement trat am 
1. Januar dieses Jahr in Kraft. Die akademischen Fachgesellschaften müssen die Anhänge I und II 
noch aktualisieren sowie die Liste der Basisdiagnoseparameter definieren. Letztere werden 
anschliessend vom BAG deutlich in der Analyseliste gekennzeichnet. Ein grosses Dankeschön an 
die Kommissionsmitglieder der SAMW und die Mitglieder des Fachausschusses, welche aktiv an 
der Revision dieses exzellenten Weiterbildungsgangs beteiligt waren. 
  
Die Frühlingsgeneralversammlung wird dieses Jahr am 16. Mai 2013 im Luzern stattfinden, die 
Herbstversammlung am 28. November 2013. Der Vorstand bedankt sich im Voraus für Ihre 
Teilnahme und freut sich, Sie zu diesen Anlässen zahlreich begrüssen zu dürfen.  
 
Mit herzlichen Grüssen 
Hans H. Siegrist, Präsident FAMH  
 
La Chaux-de-Fonds, 10. Januar 2013 


